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Wer hinabtaucht in die Tiefe, findet so manchen Schatz. 

 

 

Aus der Tiefe meines Seins barg ich Perlen. Die Perlen meiner Seele, 

entstanden unter mächtigem Druck.  

Jede einzelne Perle offenbart ein Stück meines Seins. Mögen sie nicht 

perfekt sein oder auch matt erscheinen, sind sie doch meine Perlen.  

 

So sei dir bewusst, wenn du mit mir hinabsinkst, dass du durch Gewässer 

tauchst voller Tränen und Gefühle, voller Freude und Liebe. Ich bitte dich, 

mit dem Herzen voraus zu gehen und meine Perlen mit den Augen der Liebe 

zu betrachten. 

 

Ich wünsche dir ein wunderschönes Eintauchen in mein Meer der Gefühle. 

 

  



 

Ich widme diesen Band den Leuchttürmen meines Lebens.  
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Wenn…. 

 

Wenn der Schmetterling sanft dein Gesicht berührt 
Und die Raupe dir das Leben erklärt 

 
Wenn der Tiger dich zum Kuscheln verführt 

Dann ist hier nichts mehr verkehrt. 
 
Wenn der Wind dir Geheimnisse verrät, 

die Bäume dich umarmen. 
 
Wenn der Fluss dich zum Spiel einlädt,  

dann keimen unsere Samen. 
 
Wenn die Menschen sich liebevoll anschauen, 

die Seele mehr zählt als Macht und Geld. 
 

Wenn wir gemeinsam das Paradies aufbauen, 
dann haben wir das Richtige gewählt. 

 

So soll es sein. Nie wieder Trug und Schein, das Herz voller 
Liebe und rein. 
 

Die Erde, Mensch und Tier – das ergibt das große wir. 
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Was ist Liebe? 

 
Ist Liebe unendlich? 

Ist Liebe sanft? 
Ist Liebe stark? 
Ist Liebe leicht? 

 
Was Liebe ist?  Mit Sicherheit ein Gefühl. Oder doch ein 
Seinszustand? 

 
Ist Liebe das, was wir Seele nennen und wartet nur darauf, 
dass wir uns dazu bekennen? 

 
Die Liebe zu sich selbst, die Liebe zu anderen, die Liebe 

zu Dingen – alles dasselbe oder doch ganz anders? 

Lässt sich Liebe definieren ohne dass wir uns in 
Äußerungen verlieren? 
 

Was Liebe ist, das kann jeder am besten selber fühlen, ohne 

in seinem Wortschatz zu wühlen. 

 
Egal, welche Erklärung wir für die Liebe haben, für mich 
ist es wichtig, sie nach außen zu tragen. 

 
Denn was bleibt ist die Liebe! 
 
 

 

  



8 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 



9 

Sehnsucht 

 
Ein leises Gefühl macht sich in mir breit, unbestimmt, ganz 

fein zum Benennen noch zu klein. 
 
Es zerrt an meinem Herzen, gibt keine Ruh, flüstert meiner 

Seele ganz leise was zu. 
 

Ich kann es nicht greifen – es entschwindet mir schnell, 

nur um wieder zurückzukommen mit lautem Gebell. 
 
Es zieht und reißt an mir wie ein wildes Tier. 

Kann ihm nicht entkommen, es ist ständig hier. 
 
Mal ist es eine leichte Brise, dann wieder ein tosender 

Sturm. 
Fühle mich eingeschlossen in einem Turm. 
 

Doch langsam bröckeln die Mauern, ein Sonnenstrahl bricht 

durch! 

Schluss mit dem Hadern weg mit der Furcht 
 
Ich erkenne meinen Befreier, der mein Gefängnis zerbricht 

mit einer Wucht. 
 
Es ist die Sehnsucht! 
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